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Oberliga Damen Hessen

TTC Langen 1950 III : TTC RW 1921 Biebrich 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für den TTC Langen 1950 III

Im Spiel der Oberliga Damen Hessen traf die Mannschaft des TTC Langen 1950 III am vergangenen
Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC RW 1921 Biebrich. Die Gäste entführten bei
ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die
beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Sieg für die Mannschaft
brachte Denisa Cotruta mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Denisa Cotruta, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Bienstadt / Cezanne eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Zherebina / Cotruta kassierten. Genügend spielerische Mittel hatten Shen /
Baligács indes letztlich an der Hand, um Bohn / Locke zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes wenig später Sirui Shen letztlich auf Lager, um Denisa
Cotruta final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 12:14. Da war final wirklich
nichts zu holen. Stark im Hintertreffen war Cornelia Bienstadt nach einem Zweisatzrückstand,
machte Natalia Zherebina dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie
noch im finalen Durchgang. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Julia Baligács beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Janina Locke. Fünf Sätze beharkten sich Silke Cezanne und
Franziska Bohn, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Sirui Shen ihr Einzel gegen Natalia Zherebina noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Schade,
dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Zherebina mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
In vier Sätzen verlor nachfolgend Cornelia Bienstadt ihre Partie gegen Denisa Cotruta. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Julia Baligács gelang es daraufhin
Franziska Bohn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Es war ein langes Spiel, bis Silke
Cezanne ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Janina Locke quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langen 1950 III am 05.11.2022 gegen die KSG Haunedorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.11.2022 gegen Kasseler Spvgg. Auedamm mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 III

Doppel: Bienstadt / Cezanne 0:1, Shen / Baligács 1:0 
Einzel: S. Shen 0:2, C. Bienstadt 1:1, J. Baligács 1:1, S. Cezanne 0:2 

 TTC RW 1921 Biebrich
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Doppel: Zherebina / Cotruta 1:0, Bohn / Locke 0:1 
Einzel: N. Zherebina 1:1, D. Cotruta 2:0, F. Bohn 1:1, J. Locke 2:0


